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Kennzahlen bilden überwiegend Prozesse ab

• … und einige v. a. kurzfristig-klinische Ergebnisqualitätsparameter

• Je nach Erkrankung ebenso wichtig/wichtiger: patientenberichtete 
Ergebnisqualität, z. B. lokal begrenzter Prostatakrebs: langes Überleben, 
schwere Folgen der Therapie – Kontinenz, Sexualität

• Seit 2016/2018 erheben zertifizierte Prostata-/Darmkrebszentren zusätzlich 
PROs, prä- und 12 Monate nach Intervention/Einschluss

• Über 10.000 Darm-, über 60.000 ProstatakrebspatientInnen

• Also: PROs als Qualitätsentwicklungs-/Benchmarkinginstrument, nicht primär 
zur individuellen PatientInnenbetreuung – EPIC-26 in Anforderungen

• DiMaio et al. 2022: „The use of aggregated PROM data should be considered 
to inform quality metrics for quality-of-care initiatives [V, B].“



PROs ergänzen klinische Kennzahlen 



Internationaler Vergleich



Einmal etabliert, kann man mit PROs weiterarbeiten

Forschungsprojekte:   Leitlinien informieren:

„PCO-REDUCE“:



Vielen Dank!

kowalski@krebsgesellschaft.de
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